
Pressemitteilung Sonntagsführung „Die Schorndorfer Porzellanmanufaktur“ mit Kaffee 

und Kuchen  

 

Weißes Gold und schwarzes Elixier 

Sonntagsführung mit Kaffee und Kuchen im Stadtmuseum Schorndorf  

Margarethe, Empire, Parsifal – hinter diesen klangvollen Namen verbergen sich fein 

dekorierte Kaffeeservices aus Schorndorf. Die Produktpalette der „Württembergischen 

Porzellan-Manufaktur C. M. Bauer & Pfeiffer“ reichte vom robusten Hotelgeschirr über 

zarte Mokkatassen bis hin zu Parfümflakons und Figurinen. Am Sonntag, 23. November 

um 15 Uhr nimmt die Museumsmitarbeiterin Nathalie Riegert die Württembergische 

Porzellanmanufaktur in der Führung „Die Schorndorfer Porzellanmanufaktur“ genauer 

unter die Lupe. Anlässlich des Rundgangs wurde die Abteilung im Museum neu 

bestückt und bisher im Depot verborgene Schätze können von den Besuchenden 

bestaunt werden.   

In der einstündigen Führung geht die Sammlungsmanagerin auf die Geschichte der 

hiesigen Manufaktur und auf ausgewählte Stücke der museumseigenen 

Porzellansammlung ein. Es gibt seltene Dekore und besondere Einzelteile ebenso wie 

klassische und viel produzierte Serien zu sehen. Von 1904 bis 1934 ließ der Stuttgarter 

Kaufmann Richard Pfeiffer die Feinkeramik, das sogenannte „weiße Gold“, in 

Schorndorf produzieren. Was es mit der Faszination für diese besondere Material auf 

sich hat und wie aufwändig dessen Herstellung ist, ist ebenfalls Teil der Führung. Einige 

Stücke wurden aufwändig per Hand bemalt. Dank der im Stadtmuseum erhaltenen 

Erinnerungen eines Schorndorfer Porzellanmalers gibt es viel über dieses Handwerk zu 

erfahren. Gewissermaßen als Sahnehäubchen lädt das Museumsteam im Anschluss zu 

Kaffee und Kuchen ein – serviert mit original Schorndorfer Porzellan. 

Die Führung mit Kaffee und Kuchen kostet 8 € pro Person. Eine Anmeldung unter 

stadtmuseum@schorndorf.de oder unter 07181 602-1132 ist erforderlich. Nähere 

Informationen unter www.stadtmuseum-schorndorf.de. 


